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„Ich irre, also lerne ich.“
(Schumacher 2007:49)
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Deckelnde Prinzipien (1):

- Plädoyer für ein positives Verständnis von Interferenz-Phänomenen als
Chance für den Sprecher mehrerer Sprachen: “sich intersprachlicher und
interkultureller Prozesse bewusst zu werden und seinen eigenen
Sprachgebrauch nicht nur kritisch zu überprüfen, sondern ihn zu verstehen
und sich von weiteren Sprachen bereichern zu lassen” (Richter-Vapaatalo
2014:290).
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Deckelnde Prinzipien (2):

- Kritisches Sprachbewusstsein ist ein zentraler Aspekt in der
Fremdsprachendidaktik (Kramsch 2009). „Language Awareness ist eine
zusammenfassende Bezeichnung für verschiedene Ansätze zum
konstruktiven, positiven und bewussten Umgang mit Mehrsprachigkeit“
(Budde 2012:41), in denen bereits gelernte Sprachen eine Aufwertung
erfahren und positiv in den Lernprozess einbezogen werden und zum
Erwerb der weiteren Fremdsprache beitragen.
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Hintergrund: Studie im universitären DaF-Unterricht
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1) Wie können „typisch-

portugiesische“ Fehler beim 
gesteuerten Spracherwerb in 

schriftlichen Produktionen
vonseiten mehrsprachiger 

Lernender charakterisiert

werden?
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2) Wie kann diese Erkenntnis 

eine Chance für die 
Mehrsprachigkeit darstellen, in 

Bezug auf die Förderung des 
Sprachbewusstseins der 

Lernenden?

3) Welche Empfehlungen können zum 

produktiven Ansatz zum Umgang mit 
Fehlern mit mehrsprachigen Lernenden für 

Fremdsprachenlehrkräfte formuliert werden?



Studie
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Lorem ipsum dolor sit amet, consectetur 
adipiscing elit, sed do eiusmod tempor. Ipsum 
dolor sit amet elit, sed do eiusmod tempor.

Empfehlungen für 
Lehrkräfte

Produktion 
der Texte

Analyse der 
Texte

Didaktisierungs
-vorschläge
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Fragebogen zur 
Charakterisierung 
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Exemplarische Darstellung der Kategorie „Rechtschreibung“
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Groß- und Kleinschreibung
= Evidenz für Einflüsse aus 
dem Portugiesischen (und 
ggf. aus dem Englischen)
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Welche Empfehlungen können zum produktiven Ansatz zum Umgang mit Fehlern mit mehrsprachigen 
Lernenden für Fremdsprachenlehrkräfte formuliert werden? 
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Konstruktiver, 
wertschätzender 

Umgang mit Fehlern 
(nicht defizitorientiert)Metasprachliches 

Wissen
von Lernenden und 
Lehrenden fördern

Reflexion der 
eigenen 

Sprachbiografie

Mehrsprachiges 
Repertoire als 

Chance
(Kleppin 2020)
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Übungen zum (positiven) Umgang mit 
Fehlern im DaF-/DaZ-Unterricht
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Gesteuerte Sprachreflexion und gezielte Übungen zu konkreten 
Fehlerquellen: nur vs. erst 

Kind & Kamien 2005: 27

Didaktisierungsvorschläge
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Didaktisierungsvorschläge

Aus den identifizierten Fehlern abgeleitete Übung, erstellt mit H5P über ZUM-Apps
(https://apps.zum.de/apps/31475) 

Gesteuerte Sprachreflexion und gezielte Übungen zu konkreten 
Fehlerquellen: Grußformeln 

https://apps.zum.de/apps/31475
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Kind & Kamien 2005:26

Gesteuerte Sprachreflexion: Übersetzung 

Didaktisierungsvorschläge

saber

können

wissen

erfahren

1. Ich kann lesen.

3. Ich weiß, wer er ist.

2. Ich habe erfahren, dass Maria einen Unfall hatte.



13

Vorbereitung von schriftlichen Tests
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Didaktisierungsvorschläge

Schriftliche Produktion
• Vorbereitung: 
• 1-2 typische Fehlerquellen wählen (z.B. Groß- und 

Kleinschreibung, Konjugation der Verben, Umstellung bei adverbialen 
Satzanfängen (endlich bin ich da), Endstellung des Verbs bei Dass-
Sätzen (ich weiß, dass du mehr Sprachen lernen möchtest) etc.)

• Checkliste mit Fragen zu den gewählten Aspekten
• Umsetzung:
• Individuell: Texte verfassen 
• In Paaren: Texte austauschen und eine Checkliste mit 

Fragen zu den Aspekten verteilen, falsche Wörter 
werden unterstrichen

• Individuell: Korrektur des Textes 
• In Paaren / Plenum: Reflexion zum sprachlichen 

Phänomen
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Während des schriftlichen Tests
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Bonus-Übung Fehlerkorrektur

• Option 1 (A1) Sätze mit 1-2 markierten 

Fehlern, Sätze sollen korrigiert werden

• Option 2: Sätze mit 1-2 markierten Fehlern, 

Sätze korrigieren und Fehler-Kategorie 

ankreuzen

• Option 3 (B1) Unrichtigkeiten unterstreichen 

& Korrektur

Sprachniveau: B1

Sprachniveau: A1

Didaktisierungsvorschläge
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Nachbereitung von schriftlichen Tests

Bandt & Das Neves

Didaktisierungsvorschläge

• Vorbereitung: 
• Liste mit Sätzen vorbereiten, in denen Abweichungen auftreten (aus den schriftl. Produktionen)
• Umsetzung:
• Plenum: Sätze visualisieren und laut vorlesen (kann helfen, die Wörter besser zu verstehen)
• Option 1: Fehler sind markiert und werden gemeinsam korrigiert. Sprachreflexion wird von 

LK moderiert bzw. gesteuert (Was für ein Fehler ist das? Woher kommt der Fehler? Wie sagen 
wir das auf Englisch? etc.)

• Option 2 (in Paaren): Fehler sind markiert und werden gemeinsam korrigiert. Ein kleiner 
Austausch zur Sprachreflexion wird gemacht.

• Option 3 (Spiel, mit kleinen Gruppen): Fehler sind nicht markiert. SuS sollen Fehler finden, 
korrigieren und erklären. Es gewinnt, wer die meisten Fehler findet und angemessene 
Erklärungen macht.

• Option 4 (mit kleinen Gruppen): Sätze werden unter den Gruppen verteilt, Fehler sind nicht 
markiert. Kleine Präsentationen mit Fehleranalyse und Korrektur.
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Erlaubter „Spicker“
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Didaktisierungsvorschläge

• Lernende erstellen individuelle Spickzettel: 

• Liste mit Fehlern, die sie üblicherweise machen 

• So spezifisch wie möglich: Ich großgeschrieben, Weil-Sätze ohne 

Endposition des Verbs etc.

• Liste wird in der laufenden Kursarbeit erstellt und mit LK besprochen 

(z.B. vorne im Ordner)

• Als Hilfsmittel während der Klausur erlaubt

• Viele Vorteile als Vorbereitung für den Test (Brell, 2021)
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Weitere Anregungen:
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Didaktisierungsvorschläge

• (1) Problemorientierter Unterricht; (2) Fehleranalyse; (3) Fehler als Orientierung; (4) Arbeiten in 

Fehlergruppen; (5) Förderung des selbstständigen Korrigierens von Fehlern (Schumann 2007)
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FAZIT

„Ich irre, also lerne ich.“
(Schumacher 2007:49)

Ich reflektiere meine Fehler, also lerne 
ich (mich und meinen 

Spracherwerbsprozess) besser.
(Bandt & Das Neves, 2024) 
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Vielen Danke (A92) 

Aufviedersehen! (A83)
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